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Zona entworfen, ber früher 23rücEen»gngenieur ber @ott=
harbbaljn war, unb wirb nun bon ber girma 23ufi&
Sie. in 33 of el erftellt. 2Bir Jfoffen, nächfieng ©elegen»
heit ju ^aben, einige nähere ÏRitteilungen über biefe
23rüc£e unb über bie großartige Seffin»SorreEtioit ju
machen, welche nun über 3 SRillionen gr. Eoftet; bie
fpälfte ber Soften übernahm beïonntlicfj ber 33unb, 20 "/«
ber Santon, über ',4 SRillion bie ©ottharbbahn, unb
ber fReft würbe auf bie Siegenfcfjaftgbefiher längg bem
Steffin üerteilt. („Suj. Sagbl.")

fßret3ciu§fchretl>en. Sie fRebaEtion unb ber 33erlag
ber SRappe, ißuftrierte gac^eitfcbrift für SeEorationg»
maierei in SRündjen, erlief in ihrem ganuarhefte ein

ißreigaugfchreiben jur ©rlangung moberner
©îigjen für beforatibe fßlafonbmalerei. Alg
fßreife würben 1000 2RE. auggeworfen, unb follen batnit
fünf ©ntwürfe mit greifen bebaut werben unb zwar
in folgenber 33erteilung :

©rfter fßreig SRarE 300
ßweiter $reig „ 250
dritter fßreig „ 200
33ierter preig „ 150
günfter fßreig „ 100

Sie prämierten ©ntwürfe gehen in bag ©igentum
beg ©erlagg über, welcher fidj borbehält, noch weitere
©ntwürfe aug freier (panb anzulaufen. Siefelben werben
fpäter in ber SRappe beröffentlidft.

AHe Eünftlerifch gebilbeten SeEorationgmaler Eönnen

fic| an biefem SBettbewerbe beteiligen.
33ebingungen finb:

1. Sie ©ntwürfe müffen farbig, bem neuzeitlichen Sunft»
gefchmacï entfprechenb unb burdjaug felbftänbige Ar»
beiten fein.

2. ©ie müffen brucEfertig für Sit|ograp|ie ober Srei»
farbenbruef auggeführt fein, wobei bie 3Ba|l ber
garben freigeftelït ift.

3. ©ie müffen im 33er|ältnig üon 20 ju 30 cm fein
unb bürfen bag gormat bon 40 gu 60 cm nicht
überfteigen.

4. 33ei ber garbengebung mu§ barauf fRücEficht ge»
nommen werben, baff bie fReprobuEtion nicht ju
fdjwierig werbe.
Sie ©ntwürfe finb mit einem Sennworte unb mit

einem, ben fRamen beg Sünfilerg entljattenben, gefdjloffenen
®riefumfi|tage, weither auf ber Abrefifeite bag gleiche
Sennwort trägt, nicht gerollt, fonbern jwift|en jwei
fteife Rappen gelegt, an ben 33erlag ber SRappe, ©eorg
2). 28. ©allwep in SRünchen franEiert einjufenben. Ser
le^te Sermin ber ©infenbung ift ber 31. 9Rärz 1901.
©päter einlaufenbe Arbeiten bleiben unberüetfidpigt.

Sie 33eEanntgabe beg fRefultateg erfolgt fpätefteng im
guni»£>efte ber SRappe.

Sag fßreigrichteramt haben übernommen bie Çerrett :

£>. @. 0. 23erlepfch»33alenöag, Sljeo ©<hmuz»23aubifi,
ÏRartin 2Bieganb, 2luguft 33ranbeg, ©arl Seibig, fowie
ber fRebaEteur unb ber 23erleger ber SRappe, fämtlidje
in 9Rünct)en.

Probehefte ber 9Rappe werben auf 2Bunfch grätig
abgegeben bom 23erlag ber SRappe, ©eorg 35.2B. ©a'llwet),
SRünchen, ginEenftraße 2.

Pom fübbeutfdjeit ©ifeitmarfte. Sie „Söln. $tg."
bleibet, baff ber Preigabfchlag beg fübbeutfdjen
SBal^werEoerbanbeg für neue AbfctRüffe im laufenbeit
Vierteljahr z®ar nicht unerwartet geEommen fei, buret)
feine §ö|e aber (20 9RE. pro ïonne) einige lieber»
rafdjung heroorgerufen h"ße. Sie Peranlaffung §u
tiefer preigjherabfehung fei in bem SrucEe gu fliehen,
t>eri ber r^einifcE)=weftfäIifd)e 28ettbewerb auf bie ©aar»
unb SRofelwerEe augübt. ßwar huheu bie fpärlicher

geworbenen ©pejifiEationen [ich in ben legten Sagen
bebeutenb bermehrt, o|ne bafe jeboch baburch ber (Staube
an einen längeren 23eftanb ber je|igen greife auffommen
Eonnte, ba bon berfdjiebeuen rlfeinifchen 28erEen Wieber
erheblid) billigere gorberungen gemelbet werben.

©etitentpreife. IRach bem „23regl. @eneral»2lnz."
hat bie ©entratberEaufghalle ber fehlefift|en if3ortIanb»
SementfabriEen ju Oppeln ab 1. ganuar 1901 ben

©ementpreig bon 9RE. 6. 30 auf 9RE. 5 50 pro gafj ju
170 Silo netto bei einer 33ergütung bon 75 ißfg. pro
jurücEgefanbteg leereg gaff l^erabgefe^t.

ißfläfteritng unb ©efuitbljeit. ©inige ameriEanifche
fßrofefforen haben eine bergteidjenbe Unterfuchung betr.
ber 33ebeutung ber berfchiebenen Slrten ber ©trafen»
pfläfterung für bie öffentliche @efunb|eit borgenommen,
©ie gingen babei bon ber 2lnfit|t aug, baß ni(|t bie-
jenige ißftäfterung bie gefährlichfte ift, welche bie meiften
SranfheitgEeime aufnimmt, fonbern biejenige, welthe bie»

felben am meiften berbreitet. ®ie fßrobe würbe an
©ebernholj, 33adfteinen, burthlaufenbem unb in 23lödEe

Zerteiltem Stgpfjalt, fowie an SRacabam gemacht; über
jeben biefer ©toffe würbe zeh" 3Riuuten lang ein ®rei=
fuff plaziert, in welchem anberthalb SReter über bem
(Srunb ein fterilifierteg §äutchen angebracht war; neben»
bei würbe ein Slpparat zur äReffung ber ©chnelligEeit
beg SBinbeg geftellt. ®ag IRefultat war, ba^ bei burch=
laufenbem 2lgphalt fc|on eine 2BinbfclnelligEeit bon 90
3Retern per ©eEunbe genügt, um ©taub àuffteigen z«
laffen; bei 33acEfteinen ift eine ©chnelligEeit bon 150,
bei Slgphalt in 23löcEen eine folche bon 180 m unb gar
bei fßfläfterung aug §olz ein noch ftärEerer 2Binb nötig,
fpolz fdjeint alfo in jeber 33eziehung am beften für
pfläfterung geeignet.

£ttct*rttut\
Salettber für 23öttiher, Siifer, 23ttiber unb bie gefautte

$olä' nub gafjiiibuftrie auf bag gaßr 1901. |)eraug=
gegeben bon 0. 33oigt. 3. gahrgang. 23erlag bon
©. SBittEe in fRegenwalbe (Seutfchlanb). fßreig ge»
bunben 2 SRarE.

®iefer gachEatenber enthält biele für ben ißraEtiEer
nü^liche Sabellen zur 23eftimmung beg Siterinhaltg ber
gäffer unb 33otti(|e, Safein für nicht boHe liegenbe
gäffer, Sabellen unb Anleitung zur Anfertigung bon
runben, obaten unb ecEigen 23otti<hen unb gäffern,
Simenfiongberzeichniffe bon gajshölzern, 33anbeifen,
SubiEtabellen für fRunbhotz u. a. m. 2Bir empfehlen
biefen Salenber allen, bie mit ber Anfertigung bon
gäffern unb ber Slugmeffung berfelben zu th'un 'hufon,
alg ein praEtifcheg §ülfg» unb Notizbuch auf bag An»
gelegentlichfte.

llritri« — fui* Me |Ivtietö»
ÄroßCtt-

NB. yerUrt«f«-, ®auTili - «tth ^rbeitogefutlje werben
unter biefe Aubrtf nirlit aufeenomnten.

782. SBer (jätte einen gebrnuebten, jeboef) in gutem guftanbe
befinbtidpen ©teinbred)cr üon ca. 20,000 ,tto. SlageSleiftung gu Der»

taufen
783. SBetdjer ®recf)8ler auf bem Sanbe übernimmt bie 2tn=

fertigung deiner ftot^gäpfcfjen für einen Ataffenartifet? lïefteftanten
mögen fieb unter ßftiffre 783 melben.

784. 2Ber liefert billigft @ranit=©(balenfteine mit itöcfjcrn für
Aöfie @rö&en : 90 X 90 cm, 80 x 90 cm, aud) 80 X 80 cm. ®icfe
minbeftens 20 cm. Sebarf: 1 äBagenlabung. Offerten mit f^teis»
angabe franto ©tation SSülact) unter 9?r. 784 an bie (Ijpebition.

785. Süßer liefert billigft 40—50 m* gebrauchtes, aber gut
erhaltenes SÜBeHbledj unb w welchem greife per tri- franto ©tation
Slülach Offerten unter Dir. 785 an bie ©jpebition.

786. 2Ber liefert billigft gebrauchte, gute SBafferIeitungS=3Ruffen»
röhren, 38 unb 60 mm Weit SBebarf ca. 300—350 m. Die Aus»
führung hangt bon ber billigen Lieferung ber Söhren ab. Offerten
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zona entworfen, der früher Brücken-Ingenieur der Gott-
hardbahn war, und wird nun von der Firma Bußck
Cie. in Basel erstellt. Wir hoffen, nächstens Gelegen-
heil zu haben, einige nähere Mitteilungen über diese
Brücke und über die großartige Tefsin-Korrektion zu
machen, welche nun über 3 Millionen Fr. kostet; die
Hälfte der Kosten übernahm bekanntlich der Bund, 20 "/o
der Kanton, über ^ Million die Gotthardbahn, und
der Rest wurde auf die Liegenschaftsbesitzer längs dem
Tessin verteilt. („Luz. Tagbl.")

Preisausschreiben. Die Redaktion und der Verlag
der Mappe, illustrierte Fachzeitschrift für Dekorations-
Malerei in München, erließ in ihrem Januarhefte ein

Preisausfchreiben zur Erlangung moderner
Skizzen für dekorative Plafondmalerei. Als
Preise wurden 1000 Mk. ausgeworfen, und sollen damit
fünf Entwürfe mit Preisen bedacht werden und zwar
in folgender Verteilung:

Erster Preis Mark 300
Zweiter Preis „ 250
Dritter Preis „ 200
Vierter Preis „ 150
Fünfter Preis „ 100

Die prämierten Entwürfe gehen in das Eigentum
des Verlags über, welcher sich vorbehält, noch weitere
Entwürfe aus freier Hand anzukaufen. Dieselben werden
später in der Mappe veröffentlicht.

Alle künstlerisch gebildeten Dekorationsmaler können
sich an diesem Wettbewerbe beteiligen.

Bedingungen sind:
1. Die Entwürfe müssen farbig, dem neuzeitlichen Kunst-

geschmack entsprechend und durchaus selbständige Ar-
beiten fein.

2. Sie müssen druckfertig für Lithographie oder Drei-
farbendruck ausgeführt sein, wobei die Wahl der
Farben freigestellt ist.

3. Sie müssen im Verhältnis von 20 zu 30 am fein
und dürfen das Format von 40 zu 60 am nicht
übersteigen.

4. Bei der Farbengebung muß darauf Rücksicht ge-
nommen werden, daß die Reproduktion nicht zu
schwierig werde.
Die Entwürfe sind mit einem Kennworte und niit

einem, den Namen des Künstlers enthaltenden, geschlossenen
Briefumschlage, welcher auf der Adreßseite das gleiche
Kennwort trägt, nicht gerollt, sondern zwischen zwei
steife Pappen gelegt, an den Verlag der Mappe, Georg
D. W. Callwey in München frankiert einzusenden. Der
letzte Termin der Einsendung ist der 31. März 1901.
Später einlaufende Arbeiten bleiben unberücksichtigt.

Die Bekanntgabe des Resultates erfolgt spätestens im
Juni-Hefte der Mappe.

Das Preisrichteramt haben übernommen die Herren:
H. E. v. Berlepsch-Valendas, Theo Schmuz-Baudiß,
Martin Wiegand, August Brandes, Carl Leibig, sowie
der Redakteur und der Verleger der Mappe, sämtliche
in München.

Probehefte der Mappe werden auf Wunsch gratis
abgegeben vom Verlag der Mappe, Georg D. W. Callwey,
München, Finkenstraße 2.

Vom süddeutschen Eisenmarkte. Die „Köln. Ztg."
Meldet, daß der Preisabschlag des süddeutschen
Walzwerkverbandes für neue Abschlüsse im laufenden
Vierteljahr zwar nicht unerwartet gekommen sei, durch
feine Höhe aber (20 Mk. pro Tonne) einige Ueber-
raschung hervorgerufen habe. Die Veranlassung zu
dieser Preisherabsetzung sei in dem Drucke zu suchen,
den der rheinisch-westfälische Wettbewerb auf die Saar-
und Moselwerke ausübt. Zwar haben die spärlicher

gewordenen Spezifikationen sich in den letzten Tagen
bedeutend vermehrt, ohne daß jedoch dadurch der Glaube
an einen längeren Bestand der jetzigen Preise aufkommen
konnte, da von verschiedenen rheinischen Werken wieder
erheblich billigere Forderungen gemeldet werden.

Cementprcise. Nach dem „Bresl. General-Anz."
hat die Centralverkaufshalle der schlesischen Portland-
Cementfabriken zu Oppeln ab 1. Januar 1901 den

Cementpreis von Mk. 6. 30 auf Mk. 5 50 Pro Faß zu
170 Kilo netto bei einer Vergütung von 75 Pfg. pro
zurückgesandtes leeres Faß herabgesetzt.

Pflästerung und Gesundheit. Einige amerikanische
Professoren haben eine vergleichende Untersuchung betr.
der Bedeutung der verschiedenen Arten der Straßen-
pflästerung für die öffentliche Gesundheit vorgenommen.
Sie gingen dabei von der Ansicht aus, daß nicht die-
jenige Pflästerung die gefährlichste ist, welche die meisten
Krankheitskeime aufnimmt, sondern diejenige, welche die-
selben am meisten verbreitet. Die Probe wurde an
Cedernholz, Backsteinen, durchlaufendem und in Blöcke
zerteiltem Asphalt, sowie an Macadam gemacht; über
jeden dieser Stoffe wurde zehn Minuten lang ein Drei-
fuß plaziert, in welchem anderthalb Meter über dem
Grund ein sterilisiertes Häutchen angebracht war; neben-
bei wurde ein Apparat zur Messung der Schnelligkeit
des Windes gestellt. Das Resultat war, daß bei durch-
laufendem Asphalt schon eine Windschnelligkeit von 90
Metern per Sekunde genügt, um Staub aufsteigen zu
lassen; bei Backsteinen ist eine Schnelligkeit von 150,
bei Asphalt in Blöcken eine solche von 180 m und gar
bei Pflästerung aus Holz ein noch stärkerer Wind nötig.
Holz scheint also in jeder Beziehung am besten für
Pflästerung geeignet.

Literatur.
Kalender für Böttcher, Küfer, Binder nnd die gesamte

Holz- nnd Faßindustrie auf das Jahr 1901. Heraus-
gegeben von O. Voigt. 3. Jahrgang. Verlag von
C. Wittke in Regenwalde (Deutschland). Preis ge-
bunden 2 Mark.

Dieser Fachkalender enthält viele für den Praktiker
nützliche Tabellen zur Bestimmung des Literinhalts der
Fässer und Bottiche, Tafeln für nicht volle liegende
Fässer, Tabellen und Anleitung zur Anfertigung von
runden, ovalen und eckigen Bottichen und Fässern,
Dimensionsverzeichnisie von Faßhölzern, Bandeisen,
Kubiktabellen für Rundholz u. a. m. Wir empfehlen
diesen Kalender allen, die mit der Anfertigung von
Fässern und der Ausmessung derselben zu thun haben,
als ein praktisches Hülfs- und Notizbuch auf das An-
gelegentlichste.

Aus der Praris — Für die Pruris.
Fragen.

«S. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

788. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch in gutem Zustande
befindlichen Steinbrecher von ca. 20,000 Ko. Tagesleistung zu oer-
kaufen?

783. Welcher Drechsler auf dem Lande übernimmt die An-
fertigung kleiner Holz-Zäpfchen für einen Massenartikel? Reflektanten
mögen sich unter Chiffre 783 melden.

784. Wer liefert billigst Granit-Schalensteine mit Löchern für
Röste? Größen : 90 X 90 om, 80 X 90 vm, auch 80 X 80 cm. Dicke
mindestens 20 ein. Bedarf: 1 Wagenladung. Offerten mit Preis-
angabe franko Station Bülach unter Nr. 784 an die Expedition.

785. Wer liefert billigst 40—50 m^ gebrauchtes, aber gut
erhaltenes Wellblech und zu welchem Preise per m- franko Station
Bülach? Offerten unter Nr. 785 an die Expedition.

78ß. Wer liefert billigst gebrauchte, gute Wasserleitungs-Muffen-
röhren, 38 und 60 mm weit? Bedarf ca. 300—350 m. Die Aus-
führung hängt von der billigen Lieferung der Röhren ab. Offerten
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mit Preisangabe franto Station 2Beiad)»Sfaiferftuhl unter Str. 786
an bie ©ppebition.

78*7. SBelcpe Sägeret fteUt als Spezialität Saubfägebrctter in
allen gemünfepten §oljarten unb in alien ®imenfionen per?

788. SBelcpe pirata in ber Scpmei; fabriziert ftobeleifen unb
Stedjeifen? Ober mürbe fief) eine girma bamit befaffen, menu ber»
felben eine jährliche beftimmte Slbnapme zugeficpert roerben fönnte
Ober mer meijj empfeblensmerte Slbreffen bon anbern Sänbern?
®irefte Offerten unter Str. 788 an bie ©jpebition.

789. SBo in ber Scptoeiz finb ®ufffteinbrücpe ober mer fönnte
Slbreffen bon foleben geben, ferner ^Bezugsquellen bon 83im8fanb,
ähnlich bem, meleber in ben fog. Sttjeinifdjen Scbmemmfteinen ber»
menbet mirb?

790. SBer liefert in ber Centrais unb Sßeftfebmeiz §anbfteine,
24/12/6, für Seffeleinmauerungen, unb taminformfteine unb zu
meinem Preis

791. SBer liefert ®pür=, gen Per» unb galoufiebefcpläge mit
§orngriffen unb jtt maS für greifen? Offerlen unter Str. 791 an
bie ©ppebition.

792. SBer liefert junge«, bürreS Pappel» ober ffiaftanienpolz
in Sielen bon 10 cm ®icfe ober in §älblingen bon 10 bis 15 cm
®ide?

793. SBer liefert trodeneS ®annenf)o(j, 39 mm biet, beffen
Slefte niept mehr als 12 mm ®urcbmeffer hoben bürfen, ju 55—60
Spüren, nach ^otglifte zugefepnitten Offerten mit Preisangabe finb
ZU richten an Sllois Söetfcpart, Schreiner, Sachen a, 3üricpfee.

794. SBer mitrbe für bie SJtonate ganuar unb gebruar, ebentneU
auch SStärz, je nach Uebereinfunft, cirfa 100—120 m Stoflbahngeleife
famt einem fleineren Sippmagen gegen annehmbare ©ntfcpäbigung
ZU lehnen geben? Unter Umftänben mürbe bann bas ganze getauft.

795. SBer liefert Saug»8uftpumpen zur .fterftellung ganz fleiner
luftleerer Räume unb bazu paffenbe Perfcpliiffe?

796. SBer liefert Siftcheu bon 42 X 39 x 25 cm intoenbig
2Rak, fehr leicht unb bodj ftarf, für 50 Silo gnpalt ®efl. Offerten
unter Str. 796 an bie ©jpebilion.

797. SBer mürbe gräs» unb ®reharbeit an fteinen Stollen,
ca. 1000 Stücf, zum preis bon ca. 150 gr. übernehmen SRufter
ftehen zu ®ienften.

798. SBer liefert ®rahtfiiften zum SBieberberfauf?
799. Söelche gabrif ober 3Rafdjinengefd)äft liefert SRafcpinen

zur Stahlfpänefabrifation? Offerten mit 3eicpnungen unb greifen
nehmen entgegen SBohlfahrt»2RüHer u. Sie., med). SBerfftätte, Söp»
ningen (Schaffhaufen).

9Itttoovtett.
Sluf grage 731, Sd)lad)taufzüge erftellt g. IL Slebi, SRafcptnen»

fabrif SSurgborf.
Sluf grage 746. ©emimfepte Pfähle aus Särchenholz liefert

Sltattt Sohn, öolzhäubler, ®fteig b. Saanen (S3ern). SBünfche mit
gragefteller in Sorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 749. Sdjettad, feft unb gelöft, für eleftr. SRotorcn
liefern ®r. Spinnler u. Sie., ehem. gabrif, Sieftal.

Sluf grage 749. SBir miinfdfen mit gragefteller in Berbitibung
ZU treten, ©efellfihaft für papierinbuftrie, S3afel.

Sluf grage 751. ©ementplattenfarben fabrizieren ®r. Spinnler
u. ©te., dpem. gabrif, Sieftal.

Sluf grage 753. ©isfeller mit Sühlraum, nach beftem unb
bemährtem Spftem, mit Pentilation, erfteHen ©rnft Schneiber u. Sie.,
©isfaftenfabrif, Sagerftrafje 55, Rurich III, unb münfepen mit grage»
fteüer in Perbinbung zu treten.

Sluf gragen 754 unb 771. Offerte geht ghnen bireft zu bon
©. Sarcper u. Sie., SBerfzeug» unb SRafdjinengefipäft, Rurich I.

Sluf grage 755. ©eftanzteS Stiefel» unö SReffingblecp liefert
gpnen hittigft bie girrna 31. ©enner in StichterSmeil.

Sluf grage 755. SBir bitten um Slbreffe beS grageftellers, um
Offerte zu machen, gaerber & Stubli, güridj III.

Sluf grage 756. 3ur Slbleitung bon ®ämpfen, ®ünften,
Schmaben 2C. aus Suchen ober fonftigen S3etrieb8räumen oder Slrt
(auch öffentlichen Sofalen u. f. to.) bient bie neuefte Sdjornfteinantage,
bermöge melcher jeber Slbzug felbftthätig unb ununterbrodjen, ofjne
mechanifche Sippamte, bor fiep geht. ®iefe Slnlage ift allerbingS nur
burcp ben Steubau eines KarainS nach beut gefeplicf) gefdjûpten Spftem
SBagner (SBieSbaben) möglich unb merben nach bemfelben bemnächft
auch eine größere Sinzahl Slrbeitermohnhäufer für SlftiengefcUfcpaften
ber ©rofzinbuftrie nad) ben bezügl. ftonfurrenjplänen, mie bei SBien,
auch bei SJtagbeburg unb S3erlin ausgeführt. ®ie Pläne für biefe
fleinften unb billigte JgäuScfjen erfcfjeinen in Stürze als Safcpen»
Sfizzenbud).

Sluf grage 757. STeile gpnen mit, baß ich folcpe Slpparate
anfertige, für jebe ®rag traft unb ©röfse. 31. SBäderlin, SBaagen»
fabrif, Schaffhaufen.

Sluf grage 758. kupferne Stiemennieten mit Sdjeibdjen liefert
bie girma 81. ©enner in Sticptersmeil prompt unb billigft in allen
©rößen.

Sluf grage 758 biene, bah ich Sieferant bon fupfernen Stiemen»
Stielen famt Scheibchen für Stiemenberbinbungen bin unb foldjc zu
biüigften greifen liefern fann. Sllfreb SBinterhalter, St. ©allen.

Stuf gragen 758 unb 760. SBenben Sie fid) gefl. an 6.
ftarcher u. ©ie., SBerfzeug» unb SRafdjinengefchäft, Rurich I.

Stuf grage 759. (Srlaube mir, gpnen meine auf bas befte
eingerichtete, leiftungsfäpige ©iefzerei heften« zu empfehlen unb tnünfepe
ich mit gragefteller in SBerbinbung zu treten. §. SSölfterli, Seebad)»
3ürid).

Sluf grage 760. geilenreinigungSbürften fönnen Sie billigft
bei ber girma 31. ©enner in fRicptersmeit beziehen.

Sluf grage 760. g. ®ünner, ®rahtbürftengefchäft, SBinterthur.
Satalog gratis unb franfo.

Sluf grage 762. SBenben Sie fidj an bie girma 91. ©enner
in StichterSmeil.

Sluf grage 767. ©ortt u. ©ie., Sauge)cpärt in SBinterthur,
betreiben feit mehr als 30 gapren ben 33au bon runben ®ampf=
faminen unb bon Scffdänmauerungcn als Spezialität. Pefipen eine
eigene 3iefl<dei für Slnfertigung ber nötigen Haminftcine. SBiinfcpen
mit gragefteller in Perbinbung zu treten.

Sluf grage 767. ®ie Sited). Siegelet Sickenhofen liefert famin»
Stabialfteine.

Sluf grage 767. Stunbe jQocpfamine, mit ober ohne SJlaterial»
lieferung, erbaut O. 3JtüHer»3Bibmer, Paugefcpäft in3iiri<h»§ottingen.

Sluf gragen 768 unb 776. 2Ran menbe fid) gefl. an Sie girma
gacob, SBieberfehr u. ©o. in SBinterthur.

Sluf grage 769. ®ie girma 31. ©enner in SRi;d)terSmeil tann
ghnen hierin Offerte machen.

Sluf grage 769. Seile ghnen mit, bafz ich ein größeres Sager
in @uß--2Ruffenröbrcn unb gormftüden, fomie biberfe ©ukartifel
billigft infolge Slitfgabe berfelben zu berfaufen habe. 31. SBäderlin,
SBaagenfabrif, Schaffhäufen.

^Sluf grage 769. goft=§ertner, mech- Schreinerei, Schmitten
bei ©rüfeh (©raubünben) hätte cirta 400 m 7>" engl. ©aSrohre,
tuenig gebraucht, fo gut mie neu, fofort billigft zu oertaufen, ^uf
17 Sltm. geprüft.

Sluf grage 775, S3ei 20 m ©efäHe unb 55 m ®iftanz braucht
es für 4 HP 20 Sitcr SBaffer per Scfunbe. Sei 35 m ©efätte unb
100 m ®iftanz nur 11,5 Siter per Sefunbe. gm erften galt mirb
bie Sltohrleitung 175, im legten gad nur 135 mm rneit. Solche
Slntagen erftedt g. 11. Slebi, 2JJafd)inenfabrif S3urgborf.

Sluf grage 775. 3ur ©rzielung bon 4 HP mittelft einer
Surbine bebarf es : Ski 20 SReter ©efäHe ca. 1200 Siter SBaffer per
SRinute, iRöhrenburd)nteffer 125 mm; bei 35 SReter ©efäHe ca. 600
Siter SBaffer per SRinute, SRöhrenburchmeffer 100 mm. ®ie girma
grik SRarti, SBinterthur, ift zu jeber meitern SluSfunft gerne bereit
unb münfdjt mit bem gragefteller in S3erbinbung zu freien.

Sluf grage 775, Um ghre grage richtig zu leantmorten, be»

barf cS nod) ber SRitteilung, mie biel SBafferzufiuh Sie haben, um
bie richtigen ®imenfioneti bon ®urbine unb IRöhren zu mähleu. 3"
meiterer Slustunft ftehen mir zur SSerfiigung. SBohlfahrt=3RüIIer u.
©ie., med). SBerfftätte, Söhningen (Sdjaffhaufen).

Stuf grage 776. ®em gntereffenfen biene zur ftenntnis, bah
ich bas Iteberziehen bon 3lppreturmafchinen=SBalzen mit Äautfchuf
befter Spezialqualität feit gahren beforge unb mürbe gerne mit grage»
fteHer in Sßerlehr treten. Sllfreb SBinterhalter, St. ©allen.

Sluf grage 777. ®as Riffeln bon gartgukmitzen jeber Slrt
unb ®imenfion beforgt prompt unb billig g. gmhof, mech. SBerfftätte,
SBiHiSaii.

Sluf grage 777. ©arl ißeter, mech. SBerfftätte, SRubolfftetten,
miinfeht mit gragefteller in S3erbinbung zu treten.

Sluf grage 778. SBenben Sie fich au 3Boblfabrt=2RülIer u.
Sie., med). SBerfftätte, Söhningen (Sdjaffhaufen).

Sluf grage 779. Sötlampen zum Söten ber S3anbfägeblätter
liefern Slrnolb 33rcnner u. ©ie., Söafel.

Sluf grage 779, SBenben Sie fiep gefl. an ©. Sfarcper u. ©ie.,
SBerfzeug» unb SRafcpinengefchäft, 3üricp, melcpe bie SUIeinbertretung
für bie Schmeiz ber gemiinf^ten Sötapparate haben, fßrofpefte ftepen
ghnen gratis zur Skrfiigung.

Sluf gragen 779 unb 781. gragefteller ftnben La. Sötlampen
unb Rabenboprcr bei g. Scpmarzenbacp, ©enf.

Sluf grage 780, Speicpengapfenfräfer für kraftbetrieb fönnen
Sie bon Slrnolb SSrenner u. Sie., S3afel, beziehen.

Sluf grage 780. SpeicpenzapfenfraiSmafdjinen liefert in boi»
ZÜglicpfter toiiftruftion bie girma SBolf u. ©raf, S3ranbfcpenfeftr. 7,

3üricp.
Sluf gragen 780 unb 781. SBenben Sie fiep gefl. an ©•

Sfarcper u. ©ie„ SBerfjeug» unb SRafcpinengefcpäft, 3'iridj.
Sluf grage 781. iRabenboprer befter Dualität bezieht man bon

Slrnolb SSrenner u. ©ie, Öafel.

^ubmtfTrono-^ttmgnk
Sie HrtnUaiitmilfion Seuenbittsen eröffnet (unter Slor»

behalt ber ©enepmigung ber nötigen Srcbite burcp bie ©emeinbe)
freie fionfurrenz über naepftepenbe Slrbeiten:

1. (Srftellung einer (CeittraUjeijnttg im alten Scpulpaufe.
2. Siefern unb Segen bon ca. 250 m- budjenett |{iemenbi>ben*

Offerten mit Slnffeprift „SdjulpauS ®erenbingen" finb bis ben

25. ganuar bem ffiräfibent ©pr. Scpmeingruber einzureichen.
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mit Preisangabe franko Station Weiach-Kaiserstuhl unter Nr. 786
an die Expedition.

787. Welche Sägerei stellt als Spezialität Laubsägebretter in
allen gewünschten Holzarten und in allen Dimensionen her?

7««. Welche Firma in der Schweiz fabriziert Hobeleisen und
Stecheisen? Oder würde sich eine Firma damit befassen, wenn der-
selben eine jährliche bestimmte Abnahme zugesichert werden könnte?
Oder wer weiß empfehlenswerte Adressen von andern Ländern?
Direkte Offerten unter Nr. 788 an die Expedition.

788. Wo in der Schweiz sind Tuffstcinbrüche oder wer könnte
Adressen von solchen geben, ferner Bezugsquellen von Bimssand,
ähnlich dem, welcher in den sog. Rheinischen Schwemmsteinen ver-
wendet wird?

780. Wer liefert in der Central- und Westschweiz Handsteine,
24/12/6, für Kesseleinmauerungen, und Kaminformsteine und zu
welchem Preis?

781. Wer liefert Thür-, Fenster- und Jalousiebeschläge mit
Horngriffen und zu was für Preisen? Offerlen unter Nr. 791 an
die Expedition.

782. Wer liefert junges, dürres Pappel- oder Kastanienholz
in Dielen von 19 om Dicke oder in Hälblingen von 10 bis IS om
Dicke?

783. Wer liefert trockenes Tannenholz, 39 mm dick, dessen

Beste nicht mehr als 12 mm Durchmesser haben dürfen, zu 55—60
Thüren, nach Holzliste zugeschnitten? Offerten mit Preisangabe sind
zu richten an Alois Betschart, Schreiner, Lachen a. Zürichsee.

784. Wer würde für die Monate Januar und Februar, eventuell
auch März, je nach Uebereinkunft, cirka 100-120 m Rollbahngeleise
samt einem kleineren Kippwagen gegen annehmbare Entschädigung
zu lehnen geben? Unter Umständen würde dann das ganze gekauft.

788. Wer liefert Sang-Luftpumpen zur Herstellung ganz kleiner
luftleerer Räume und dazu passende Verschlüsse?

786. Wer liefert Kistchen von 42 X 39 x 25 om inwendig
Maß, sehr leicht und doch stark, für 50 Kilo Inhalt? Gest. Offerten
unter Nr. 796 an die Expedition.

787. Wer würde Fräs- und Dreharbeit an kleinen Rollen,
ca. 1000 Stück, zum Preis von ca. 150 Fr. übernehmen? Muster
stehen zu Diensten.

785. Wer liefert Drahtstiften zum Wiederverkauf?
788. Welche Fabrik oder Maschinengeschäft liefert Maschinen

zur Stahlspänefabrikation? Offerten mit Zeichnungen und Preisen
nehmen entgegen Wohlfahrt-Müller u. Cie., mech. Werkstätte, Löh-
ningen (Schaffhausen).

Antworten.
Auf Frage 73t. Schlachtaufzüge erstellt I. U. Aebi, Maschinen-

fabrik Burgdorf.
Auf Frage 74k. Gewünschte Pfähle aus Lärchenholz liefert

Matti Sohn, Holzhändler, Gsteig b. Saanen (Bern). Wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 748. Schellack, fest und gelöst, für elektr. Motoren
liefern Dr. Spinnler u. Cie., chenu Fabrik, Liestal.

Auf Frage 748. Wir wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gesellschaft für Papierindustrie, Basel.

Auf Frage 73t. Cementplattenfarben fabrizieren Dr. Spinuler
u. Etc., chem. Fabrik, Liestal.

Auf Frage 783. Eiskeller mit Kühlraum, nach bestem und
bewährtem System, mit Ventilation, erstellen Ernst Schneider u. Cie.,
Eiskastenfabrik, Lagerstraße 55, Zürich III, und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Fragen 784 und 77 t. Offerte geht Ihnen direkt zu von
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 738. Gestanztes Nickel- und Messingblech liefert
Ihnen billigst die Firma A. Genner in Richtcrsweil.

Auf Frage 788. Wir bitten um Adresse des Fragestellers, um
Offerte zu machen. Faerber K Rubli, Zürich III.

Auf Frage 78k« Zur Ableitung von Dämpfen, Dünsten,
Schwaden ?c. aus Küchen oder sonstigen Betriebsräumen aller Art
(auch öffentlichen Lokalen u. s. w.) dient die neueste Schornsteinanlage,
vermöge welcher jeder Abzug selbstthätig und ununterbrochen, ohne
mechanische Apparate, vor sich geht. Diese Anlage ist allerdings nur
durch den Neubau eines Kamins nach dem gesetzlich geschützten System
Wagner (Wiesbaden) möglich und werden nach demselben demnächst
auch eine größere Anzahl Arbeiterwohnhäuser für Aktiengesellschaften
der Großindustrie nach den bezügl. Konkurrenzplänen, wie bei Wien,
auch bei Magdeburg und Berlin ausgeführt. Die Pläne für diese
kleinsten und billigsten Häuschen erscheinen in Kürze als Taschen-
Sktzzenbuch.

Auf Frage 787. Teile Ihnen mit, daß ich solche Apparate
anfertige, für jede Tragkraft und Größe. A. Wäckerlin, Waagen-
fabrik, Schaffhausen.

Auf Frage 783. Kupferne Riemennieten mit Scheibchen liefert
die Firma A. Genner in Richtcrsweil prompt und billigst in allen
Größen.

Auf Frage 788 diene, daß ich Lieferant von kupfernen Riemen-
Nieten samt Scheibchen für Riemenverbindungeu bin und solche zu
billigsten Preisen liefern kann. Alfred Winterhaltcr, St. Gallen.

Auf Fragen 788 und 7KK. Wenden Sie sich gest. an C.
Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 788. Erlaube mir, Ihnen meine auf das beste

eingerichtete, leistungsfähige Gießerei bestens zu empfehlen und wünsche
ich mit Fragesteller in Verbindung zu treten. H. Bölsterli, Seebach-
Zürich.

Auf Frage 7LV. Feilenrcinigungsbürsten können Sie billigst
bei der Firma A. Genner in Richtcrsweil beziehen.

Auf Frage 7KV. F. Dünner, Drahtbürstengcschäft, Winterthur.
Katalog gratis und franko.

Auf Frage 7K2. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtcrsweil.

Auf Frage 7K7. Cortt u. Cie., Baugeschäft in Winterthur,
betreiben seit mehr als 30 Jahren den Bau von runden Dampf-
kaminen und von Kesseleinmauerungeu als Spezialität. Besitzen eine
eigene Ziegelei für Anfertigung der nötigen Kaminsteine. Wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 7K7. Die Mech. Ziegelei Dicßenhofen liefert Kamin-
Radialsteine.

Auf Frage 7Ü7. Runde Hochkamine, mit oder ohne Material-
lieferung, erbaut O. Müller-Widmer, Baugeschäft in Zürich-Hottingen.

Auf Fragen 7K8 und 77k. Man wende sich gest. an die Firma
Jacob, Wiederkehr u. Co. in Winterthur.

Auf Frage 7K8. Die Firma A. Genner in Richtcrsweil kann
Ihnen hierin Offerte machen.

Auf Frage 7K8. Teile Ihnen mit, daß ich ein größeres Lager
in Guß-Muffenröhren und Formstücken, sowie diverse Gußartikel
billigst infolge Aufgabe derselben zu verkaufen habe. A. Wäckerlin,
Waagenfabrik, Schaffhausen.

Auf Frage 7K8. Jost-Hertner, mech. Schreinerei, Schmitten
bei Grüsch (Graubünden) hätte cirka 400 m engi. Gasrohre,
wenig gebraucht, so gut wie neu, sofort billigst zu verkaufen. Auf
17 Atm. geprüft.

Auf Frage 778. Bei 20 m Gefälle und 55 m Distanz braucht
es für 4 L? 20 Liter Wasser per Sekunde. Bei 35 m Gefälle und
100 m Distanz nur 11,5 Liter per Sekunde. Im ersten Fall wird
die Rohrleitung 175, im letzten Fall nur 135 mm weit. Solche
Anlagen erstellt I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 778. Zur Erzielung von 4 111' mittelst einer
Turbine bedarf es: Bei 20 Meter Gefälle ca. 1200 Liter Wasser per
Minute, Röhrendurchmeffer 125 mm; bei 35 Meter Gefälle ca. 600
Liter Wasser per Minute, Röhrendurchmesser 100 mm. Die Firma
Fritz Marti, Winterthur, ist zu jeder weitern Auskunft gerne bereit
und wünscht mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 773. Um Ihre Frage richtig zu l eantworten, be-

darf es noch der Mitteilung, wie viel Wasserzufluß Sie haben, um
die richtigen Dimensionen von Turbine und Röhren zu wählen. Zu
weiterer Auskunft stehen wir zur Verfügung. Wohlfahrt-Müller u.
Cie., mech. Werkstätte, Löhningen (Schaffhausen).

Auf Frage 77k. Dem Interessenten diene zur Kenntnis, daß
ich das Ueberziehen von Appreturmaschinen-Walzen mit Kautschuk
bester Spezialqualität seit Jahren besorge und würde gerne mit Frage-
steller in Verkehr treten. Alfred Winterhalter, St. Gallen.

Auf Frage 777. Das Riffeln von Hartgußwrlzen jeder Art
und Dimension besorgt prompt und billig I. Jmhof, mech. Werkstätte,
WilliSau.

Auf Frage 777. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstettcn,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 778. Wenden Sie sich an Wohlfahrt-Müller u.
Cie., mech. Werkstätte, Löhningen (Schaffhausen).

Auf Frage 778. Lötlampen zum Löten der Bandsägeblättcr
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 778. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschiuengeschäft, Zürich, welche die Alleinvertretung
für die Schweiz der gewünschten Lötapparate haben. Prospekte stehen

Ihnen gratis zur Verfügung.
Auf Fragen 778 und 781. Fragesteller finden 1a. Lötlampen

und Nabenbohrer bei I. Schwarzenbach, Genf.
Auf Frage 788. Speichenzapfenfräser für Kraftbetrieb können

Sie von Arnold Brenner u. Cie., Basel, beziehen.
Auf Frage 788. Speichenzapfenfraismaschincn liefert in vol-

züglichster Konstruktion die Firma Wolf u. Graf, Brandschenkestr. 7,

Zürich.
Auf Fragen 788 und 781. Wenden Sie sich gefl. an C.

Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.
Auf Frage 781. Nabenbohrer bester Qualität bezieht man von

Arnold Brenner u. Cie, Basel.

Suvmifstons Anzeiger.
Die Baukommisston Derendinge« eröffnet (unter Vor-

behalt der Genehmigung der nötigen Kredite durch die Gemeinde)
freie Konkurrenz über nachstehende Arbeiten:

1. Erstellung einer Centratheizung im alten Schulhause.
2. Liefern und Legen von ca. 250 m- buchenen liiemenböden.

Offerten mit Aufschrift „Schulhaus Derendingeu" sind bis den

25. Januar dem Präsident Chr. Schweingruber einzureichen.
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